
Jochen Semken: 
Bürgermeister für Worpswede!
Die UWG Worpswede unterstützt den Bürgermeister-
Kandidaten Jochen Semken. Er hat die UWG mitgegründet 
und sitzt seit 25 Jahren für uns im Gemeinderat. Zurzeit ist 
er unser Fraktionsvorsitzender und ehrenamtlicher stellver-
tretender Bürgermeister. 

Als Jugendlicher und junger Erwachsener war er viele Jahre 
im Jugendzentum „Die Scheune“ aktiv und hat dort ehren-
amtlich mitgearbeitet. Heute sind ihm der KuKuK-Verein, 
die Juniorinnen des TSC Eiche Neu Sankt Jürgen und der 
Hammestrand wichtig.

Er legt sehr viel Wert auf die Beteiligung der Bürger*innen 
an der Politik. Deshalb möchte er in den kommenden 
Jahren den Gemeindeentwicklungsprozess (Forum für 
Bürger*innen, die sich mit ihren Ideen und Wünschen in 
die Politik einbringen möchten) weiter voranbringen. Er will 
aber auch selbst Initiativen anstoßen und die Entwicklung 
der Gemeinde aktiv mitgestalten. Schwerpunkte sind für 
ihn dabei soziale und ökologische Themen, um Worpswede 
in eine gute Zukunft zu führen.
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UNABHÄNGIG 
FÜR WORPSWEDE!

Ooops, 
ich darf wählen! 
Was nun?
Der UWG-Guide für Erst- und 
Jungwähler*innen zur Kommunalwahl 
am 12. September 2021

Wer ist eigentlich die „UWG Worpswede“?
Wir sind eine Gemeinschaft engagierter Bürgerinnen 
und Bürger. Seit 35 Jahren gestalten wir im Worpsweder 
Gemeinderat die Politik mit. Wir konzentrieren uns dabei 
ganz auf Worpswede und die Teufelsmoor-Region. Anders 
als andere Parteien sind wir nicht an Beschlüsse von 
übergeordneten Gremien auf Bundes- oder Landesebene 
gebunden – wir sind unabhängig! 

Damit eines ganz klar ist: Wir wollen, dass Worpswede 
eine weltoffene und tolerante Gemeinde bleibt! Wir sind 
gegen Extremismus und Ausgrenzung in jeder Form! 

Wir freuen uns über jede/jeden, der/die bei uns mit-
machen oder mit uns diskutieren möchte, egal ob jung 
oder alt! Wir treffen uns an jedem zweiten Donnerstag im 
Monat, um die Politik in Worpswede zu besprechen. Dabei 
legen wir fest, wie wir uns im Gemeinderat verhalten wol-
len und wie wir öffentlich zu bestimmten Themen Stellung 
beziehen. Das ist oft eine ernste Angelegenheit – aber 
nicht immer! Bei uns darf auch gelacht werden.

Viele Themen – z. B. Umwelt- und Naturschutz, Jugendhilfe 
oder Bildung – werden auf Kreisebene (Landkreis Oster-
holz) entschieden. Deshalb hat die UWG auch für die Wahl 
zum Kreistag eine Liste aufgestellt. 

WÄHLE DEN WECHSEL!
Worpswede braucht 
eine bessere Politik!
Deshalb: 
Am 12. September 
alle Stimmen für die 
UWG Worpswede!

Jochen Semken, Bürgermeisterkandidat der UWG Worpswede
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Am 12. September ist Kommunalwahl! 
Junge Menschen ab 16 Jahren können sich einmischen und 
dürfen wählen, damit nicht nur die Älteren bestimmen, 
wie wir in Worpswede leben, und damit die wichtigen 
Themen der jüngeren Generation gehört werden. Falls Du 
zum ersten Mal eine Wahlbenachrichtigung mit der Post 
bekommen hast und nicht so recht weißt, was das für Dich 
bedeutet, geben wir Dir hier einen kurzen Überblick.

Grundsätzliches zur Wahl
Es gibt vier verschiedene Wahlvorgänge: 
• Wahl des Gemeinderates in Worpswede
• Wahl des Bürgermeisters der Gemeinde Worpswede
• Wahl des Kreistags des Landkreises Osterholz
• Wahl der Landrätin/des Landrats des Landkreises 

Osterholz

In Deiner Wahlbenachrichtigung steht, in welchem 
Wahllokal Du wählen und wie Du Briefwahl beantragen 
kannst. Du gehst dann entweder am 12. September zwi-
schen 8.00 und 18.00 Uhr in das entsprechende Wahllokal 
(Wahlbenachrichtigung und Personalausweis nicht verges-
sen!) oder forderst Deine Briefwahlunterlagen an. 

Für jeden der vier Wahlvorgänge bekommst Du einen 
extra Wahlzettel, auf dem die jeweiligen Kandidat*innen 
und/oder Parteien aufgelistet sind. Bei den Wahlen 
zum Gemeinderat und zum Kreistag hast Du jeweils drei 
Stimmen. Diese darfst Du insgesamt einer Bewerberin oder 
einem Bewerber geben oder sie auf mehrere verteilen.
Bei der Wahl des Bürgermeisters und der Landrätin/des 
Landrats hast Du jeweils eine Stimme. 

Du darfst auf dem Wahlzettel NUR die Kreuze machen. 
Sobald Du noch andere Sachen draufschreibst oder Deine 
Wahl nicht eindeutig zu erkennen ist, wird der Wahlzettel 
als ungültig gewertet! 

Was will die UWG Worpswede? 
Klimaschutz – Naturschutz – Nachhaltigkeit  
Die Klimakatastrophe ist die größte Herausforderung 
unserer Zeit. Wir wollen unsere Gemeinde auch für nach-
folgende Generationen attraktiv gestalten und erhalten. 
Das bedeutet: handeln statt nur reden! Wir setzen uns für 
folgende Strategien und Maßnahmen ein:
• Worpswede muss Vorbild in Sachen Klimaschutz wer-

den! Die Gemeinde muss die Bürger*innen dabei unter-
stützen und beraten.

• Wir wollen Energieerzeugung aus Photovoltaik fördern.
• Intakte Moore sind CO2-Speicher und tragen so zum 

Klimaschutz bei. Das soll auch für das Teufelsmoor 
wieder gelten. Deshalb unterstützen wir die Einrichtung 
eines nachhaltigen „Naturpark Teufelsmoor“, in dem der 
Naturschutz im Vordergrund steht.

• Die UWG Worpswede ist für eine ökologische und tier-
freundliche Landwirtschaft. Der Maisanbau auf moo-
rigem Land und die hohe Belastung der Böden durch 
Gülle und Kunstdünger müssen verringert werden.

• Bäume sind wichtig für den Klimaschutz. Deshalb  
müssen sie geschützt werden.

Mensch – Gemeinschaft – Soziales
• Für ein gutes Miteinander wollen wir die vielen 

Vereine in Worpswede, die Feuerwehr und die aktiven 
Dorfgemeinschaften in allen Ortschaften fördern.

• Wir setzen uns für den Erhalt des Hallenbads, den 
Hammestrand und für die Jugendzentren in Worpswede 
und Hüttenbusch ein. 

• Wir fordern mehr Sitzgelegenheiten im öffentlichen 
Raum und mehr Treffpunkte für Jugendliche.

• Wir wollen den leerstehenden Teil der Worpsweder 
Grundschule für eine generationsübergreifende Nutzung 
verfügbar machen: für Vereine, Künstler*innen,  
außerschulische Bildungsangebote und Kultur –  
ein „Haus für alle“.
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Verkehr 
Die aktuelle Verkehrs-
situation in Worpswede ist 
nicht zufriedenstellend. 
Wir möchten positive 
Veränderungen 
voranbringen:
• Wir brauchen gute Busverbindungen inklusive des 

Bürgerbusses und wollen die Wiederbelebung des 
Moorexpress.

• Der Verkehr im Ortszentrum muss dringend redu-
ziert werden. Deshalb müssen Möglichkeiten für eine 
Ortsentlastungsstraße geprüft werden.

• Die Radwege müssen verbessert werden und es muss 
mehr Fußgängerüberwege geben. 

Auch für weitere Themen wie 
Wirtschaft, Tourismus, Kunst und 
Kultur, Wohnungsbau usw. haben 
wir gute Ideen und Ziele. Unser 
Wahlprogramm für die nächsten fünf 
Jahre haben wir gemeinsam mit vielen 

Bürger*innen erarbeitet. Nachlesen kannst Du es auf unse-
rer Homepage www.uwg-worpswede.de. 

Falls Dir etwas unklar ist, sprich uns gerne an. 
Kontaktmöglichkeiten findest Du auch auf der Homepage. 

Was hat die UWG in den vergangenen fünf 
Jahren für junge Menschen erreicht? 
• Im Jugend-und Sozialausschuss darf ein/e Vertreter*in 

der Jugend mitreden und die Ratsmitglieder beraten.
• Es wurde ein Jugendkongress eingerichtet, damit 

Themen der jüngeren Generation vom Gemeinderat 
gehört werden. 

• Das Jugendzentrum „Die Scheune“ auf dem Weyerberg 
wird saniert, damit junge Menschen sich auch in Zukunft 
ungezwungen treffen können.

• Trotz der schlechten Finanzlage haben wir erreicht, dass 
viele Vereine unterstützt werden konnten.


